
DFG-Fachkollegienwahl



Martin Högl
(LMU München)
Anja Tuschke
(LMU München)
Peter Walgenbach 
(U Jena)

Jörg Becker (U Münster) 
Patrick Delfmann (U Koblenz-Landau)

Stefan Ruenzi
(U Mannheim)
Nicole Branger
(U Münster)
Tim Adam 
(HU Berlin)

Dirk Simons
(U Mannheim)
Jochen Hundsdoerfer
(FU Berlin)

Accounting & Finance Management & Marketing

Manfred Krafft 
(U Münster)
Nancy Wünderlich
(TU Berlin)

Operations Management & BWL-
spezifische Wirtschaftsinformatik

Katja Schimmelpfeng
(U Hohenheim)
Alf Kimms
(U Duisburg-Essen)

Martin Bichler 
(TU München)
Dennis Kundisch
(U Paderborn)

Statistik und Ökonometrie
Datenmanagement, datenintensive Systeme, Informatik-Methoden
in der Wirtschaftsinformatik 

Heike Trautmann (U Münster)
Göran Kauermann (LMU München)

Ali Sunyaev (KIT Karlsruhe)
Daniela Nicklas ( U Bamberg) 

Stefanie Scherzinger (U Passau)
Susanne Strahringer (TU Dresden) 

Die von den WKs benannten Hauptkandidat:innen sind durch Fettdruck der Namen und Affiliationen markiert, die Stellvertreter:innen mit Normaldruck



Worum geht es?
Die insgesamt 50 Fachkollegien der Deutschen
Forschungsgemeinschaft (DFG) bewerten die Anträge
auf finanzielle Förderung von Forschungsvorhaben
und beraten die DFG zu einer Reihe forschungs- und
wissenschaftspolitischer Themen.
Gewählt wird die Besetzung der Fachkollegien für die
Amtsperiode 2024 bis 2028.

In enger Abstimmung mit den Wissenschaftlichen
Kommissionen hat der VHB eine umfangreiche Liste
an Kandidatinnen und Kandidaten erstellt, die alle
von der DFG nominiert wurden. 

Sie kandidieren in den Fächern
1.24-03 Accounting & Finance
1.24-04 Management & Marketing
1.24-05 Operations Management & BWL-spezifische
Wirtschaftsinformatik 
1.24-06 Statistik & Ökonometrie
4.43-06 Datenmanagement, datenintensive Systeme,
Informatik-Methoden in der Wirtschaftsinformatik. 

Zur DFG-Kandidierendenliste

Der VHB unterstützt darüber hinaus die
Kandidierenden des Vereins für Socialpolitik (VfS) in
den Fächern 1.24-01 (Wirtschaftstheorie) und
1.24-02 (Wirtschaftspolitik, Angewandte
Volkswirtschaftslehre).

Wer ist wahlberechtigt?
Wissenschaftler:innen ab Promotion (ausschlag-
gebend ist die erfolgreich absolvierte mündliche
Doktorprüfung), die an einer wissenschaftlichen
Institution mit Wahlstelle forschen oder lehren,
sowie Personen, die ihr Einzelwahlrecht bis April
2023 erfolgreich beantragt haben. Weitere
Informationen finden Sie im DFG-Wahlportal.

Wie kann ich teilnehmen?
Die Wahlunterlagen werden Ihnen vor Ort durch Ihre
Wahlstelle ausgegeben.
Wählen dürfen Sie vom 23. Oktober bis 20.
November 2023 online.

Stimmabgabe
Sie haben insgesamt sechs Stimmen, von denen Sie
maximal drei an ein und dieselbe Person vergeben
können.

Eine ausgewogene Besetzung der Fachkollegien nützt
unserem Fach und damit auch Ihren Aussichten auf
Förderung durch DFG-Forschungsmittel.
Aus diesem Grunde haben wir uns im Vorfeld,
gemeinsam mit den Wissenschaftlichen
Kommissionen, um größtmögliche Vielfalt in der
vertretenen Expertise bemüht.

Im Sinne einer starken BWL und einer ausgewogenen
Besetzung der Fachkollegien bitten wir Sie, Ihre sechs
Stimmen unter Berücksichtigung unserer
(Haupt-)Vorschläge voll auszuschöpfen. 
 
Einzelne Schritte zum technischen Ablauf der Wahl
werden hier erklärt.

Nehmen Sie an der Wahl teil
& nutzen Sie Ihre sechs Stimmen. 

https://www.dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/gremien/fachkollegien/fk-wahl2023/kandidierendenliste.pdf
https://www.dfg.de/dfg_profil/gremien/fachkollegien/fk_wahl2023/index.jsp
https://www.youtube.com/watch?v=m8kzpX-mv18

